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Protokoll Leader Region Östlich der Ems 

8. Sitzung der Lokalen Aktionsgruppe am Donnerstag, 14.03.2019, 17:15 Uhr bis 20:08 Uhr in der 
Historisch ökologischen Bildungsstätte, Spillmannsweg 30, 26871 Papenburg 
 
Anwesend: 
 
Siehe Anwesenheitsliste (Anlage) 
 
 
Vor der Sitzung gibt es eine Führung durch die HÖB. Frau Haucke sowie Frau Renate Müller-Lücht 
(beide HÖB) stellen den LAG- Mitgliedern die Räumlichkeiten vor und geben einen Einblick in die 
Arbeitsschwerpunkte des Hauses. Herr Grotjan bedankt sich im Namen der LAG, dass die Sitzung in 
den Räumlichkeiten stattfinden kann.  
 
 
 

1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
 
 
Herr Grotjan begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung um 17:15 Uhr.  
Er teilt den anwesenden LAG-Mitgliedern mit, dass Herr Prof. Ingo Mose aus der LAG ausgetreten ist. 
Prof. Mose war ein beratendes Mitglied. 
 
Als stimmberichtige Vertretung für Herrn Dr. Lüerßen nimmt Herr Fabian Rode an der Sitzung teil, 
Herr Südbeck wird von Frau Renate Müller-Lücht vertreten und Frau Sonja Fischer vertritt Frau Hin-
richs (Vertretungsberechtigungen liegen vor). 
 
 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 
 
Herr Grotjan stellt die ordnungsgemäße Ladung fest. Zu Beginn der Sitzung sind fünf kommunale 
Mitglieder und sechs WiSo Partner anwesend. Herr Knopf wird gegen 18 Uhr nachkommen, Herr Er-
chinger und Herr Radke müssen gegen 19.30 Uhr die Sitzung verlassen.    
Nach § 8 der Geschäftsordnung müssen von den anwesenden stimmberechtigten Mitgliedern min-
destens 50 % Wirtschafts- und Sozialpartner sein. Ebenfalls muss die Mehrheit der stimmberechtig-
ten Mitglieder anwesend sein. Von den 15 stimmberechtigten Mitgliedern sind 11 Vertreter anwesend, 
davon wiederum 6 Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner.  
 
Herr Grotjan stellt die Beschlussfähigkeit fest und bedankt sich für die gute Beteiligung.

„REGION ÖSTLICH DER EMS“ 
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3. Feststellung der Tagesordnung 
 
Herr Grotjan gibt einen Überblick über die Tagesordnung. Er gibt zu Protokoll, dass TOP 7b entfällt 
und stattdessen die Besprechung der Werbeplaketten mit auf die Tagesordnung genommen wird. 
 
Dies wird wie folgt beschlossen: 
 

Teilnahme stimmberechtigter LAG-Mitglieder 11, davon 6 WiSo-Partner  

Ja-Stimmen 11 

Nein-Stimmen 0 

Enthaltungen 0 

 
 

4. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 15.11.2018  
 
Zum Protokoll der letzten Sitzung gibt es zwei Anmerkungen von Frau Kuhls: Sie hat an dem Evaluie-
rungsworkshop teilgenommen und fehlt namentlich im Protokoll. Darüber hinaus muss der Name von 
Frau Hinrichs in „Frau Dierks“ geändert werden. 
 
Die Niederschrift mit den genannten Änderungen wird wie folgt genehmigt:  
 

Teilnahme stimmberechtigter LAG-Mitglieder 11, davon 6 WiSo-Partner  

Ja-Stimmen 10 

Nein-Stimmen 0 

Enthaltungen 1 

 

 
5. Wahl eines neuen Vorsitzenden (Wechsel zum 01.06.2019) 
 
Herr Grotjan gibt bekannt, dass er ab dem 01.06.2019 zum Landkreis Cloppenburg wechseln wird 
und aus diesem Grund den Posten des Vorsitzenden nicht mehr ausüben kann. 
 
Laut § 5 Vorsitz der Geschäftsordnung wird der Vorsitz aus dem Kreis der kommunalen Mitglieder 
gewählt und aus den Wirtschafts- und Sozialpartnern der LAG wird darüber hinaus der Stellvertreter 
gewählt.  
 
Als neuer Vorsitzender wird Herr Smid vorgeschlagen. Dieser wäre auch bereit dazu, das Amt zu 
übernehmen und auszuüben. Die Abrechnungen erfolgen weiterhin über die Gemeinde Moormerland. 
Die LAG-Mitglieder äußern sich positiv über den Vorschlag. 
 
Es wird wie folgt über folgenden Vorschlag abgestimmt: Der Vorsitz der LAG Region Östlich der Ems 
wird vom kommunalen Vertreter der Gemeinde Westoverledingen, Herrn Marco Smid, übernommen. 
 

Teilnahme stimmberechtigter LAG-Mitglieder 11, davon 6 WiSo-Partner  

Ja-Stimmen 10 

Nein-Stimmen 0 

Enthaltungen 1 

 
Damit ist Herr Smid als neuer Vorsitzender ab dem 01.06.2019 gewählt worden. 
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6. Besprechung und Beschlussfassung über die eingegangenen Projekte zum 
31.01.2019 
 
Bevor die eingegangenen Projekte besprochen und beschlossen werden, gibt Frau Brunken-Winkler 
einen kurzen Überblick über die vom 15.01.2019 vom ML genehmigten Änderungen des Regionalen 
Entwicklungskonzeptes. Diese wurden den LAG-Mitgliedern mit der angepassten Kurzfassung bereits 
per E-Mail zugesandt (siehe hierzu die aktualisierte Kurfassung des REKs). 
 
 

Besprechung und Beschlussfassung über die eingegangenen Projekte zum 31.01.2019 
 
Die Projektinformationen wurden den LAG-Mitgliedern vorab zur Verfügung gestellt. 
  
Nach einer kurzen Einführung durch das REM wird jedes Projekt durch die Antragsteller kurz vorge-
stellt. Im Anschluss kann die LAG Fragen zum Projekt stellen, das REM erläutert dann den Scoring-
Vorschlag des Regionalmanagements und die LAG wird um Abstimmung zum Scoring sowie zur För-
derung gebeten. 
 
Bevor Herr Völker für die Nabu Kreisgruppe Leer das Projekt vorstellt, möchte Frau Dierks die LAG-
Mitglieder über die Landesmittel zur Kofinanzierung privater Vorhaben informieren.   
Für die LEADER-Kofinanzierung von Begünstigten, deren Eigenmittel nicht als Kofinanzierung aner-
kannt werden können, wurden 300.000 € Landesmittel im Haushaltsplan 2019 veranschlagt. Diese 
Mittel können nun beantragt werden.  
Für die LEADER-Regionen, die in die Zuständigkeiten der Geschäftsstelle Aurich fallen, sind dies 
insgesamt 20.000 €. Die Mittel sind auch für die Folgejahre in jeweils gleicher Höhe vorgesehen. 

 
Das bedeutet: Um die Kofinanzierung eines Projekts sicherzustellen, können vom Land Nie-
dersachsen maximal 5.000 € und minimal 12,5 % der Projektkosten zur Verfügung gestellt 
werden, um die notwendigen 25 % EU-Kofinanzierungsmittel zu erreichen. 
 
Dies könnte z. B. für das Projekt „Vitalisierung eines Gemeinschaftshauses für den „EC und Landes-
kirchliche Gemeinschaft Ihrhove e.V.“ in Anspruch genommen werden, welches als letztes Projekt auf 
dieser Sitzung vorgestellt wird. 
 
„Rollender Info-Anhänger“ (Kooperationsprojekt mit dem Fehngebiet) 
 
Das Projekt ist dem Handlungsfeld 1: „Klima- und Umweltschutz, erneuerbare Energien“ zugeordnet. 
 
Herr Völker stellt sein Projekt „Rollender Info-Anhänger“ vor. 
 
Frau Brunken-Winkler stellt nochmals die Grunddaten und das Scoring vor. 
 
Die LAG hat zum Scoring keine Anmerkungen  
 
Bei diesem Projekt liegt kein Interessenkonflikt vor.  
 
Herr Knopf kommt um 17.47 Uhr zur Sitzung 
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Beschluss: 
 
Das Projekt „Rollender Info-Anhänger “ wird von der LAG Roede auf Grundlage des Scoring-Modells 
mit folgender Punktzahl bewertet: 16 Punkte  
 

Teilnahme stimmberechtigter LAG-Mitglieder 12, davon 7 WiSo-Partner  

Ja-Stimmen 12 

Nein-Stimmen 0 

Enthaltungen 0 

 
 
Beschluss: 
 
Die LAG Roede beschließt die Förderung des Projektes „Rollender Info-Anhänger “ mit einem För-
derbetrag von 6.730 €. Das Fehngebiet übernimmt die Federführung für das Projekt. 
 

Teilnahme stimmberechtigter LAG-Mitglieder 12, davon 7 WiSo-Partner  

Ja-Stimmen 12 

Nein-Stimmen 0 

Enthaltungen 0 

 
 
Fortbildung von Handwerkern in historischen Gewerken und Beratung von Gebäudeeigentü-
mern (Kooperationsprojekt mit den LEADER-Regionen Nordseemarschen und Wattenmeer-
Achter) 
 
Das Projekt ist den Handlungsfeldern 2: „Daseinsvorsorge, demografischer Wandel, Innenentwick-
lung, Raum- und Siedlungsstruktur, Infrastruktur und Mobilität“ und 3: „Daseinsvorsorge, Kultur“ und 
4:“ Wirtschaft, Bildung, Fachkräftesicherung“ zugeordnet. 
 
Frau Juhl (Monumentendienst) stellt das Projekt anhand einer Präsentation vor. 
 
Frau Brunken-Winkler stellt nochmals die Grunddaten und das Scoring vor. 
 
Die LAG hat zum Scoring keine Anmerkungen  
 
Bei diesem Projekt liegt kein Interessenkonflikt vor.  
 
Beschluss: 
 
Das Projekt „Fortbildung von Handwerkern in historischen Gewerken und Beratung von Gebäudeei-
gentümern“ wird von der LAG Roede auf Grundlage des Scoring-Modells mit folgender Punktzahl 
bewertet: 17 Punkte 
 

Teilnahme stimmberechtigter LAG-Mitglieder 12, davon 7 WiSo-Partner  

Ja-Stimmen 12 

Nein-Stimmen 0 

Enthaltungen 0 
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Beschluss: 
 
Die LAG Roede beschließt die Förderung des Projektes „Fortbildung von Handwerkern in historischen 
Gewerken und Beratung von Gebäudeeigentümern“ mit einem Förderbetrag von 18.876 € bei einer 
Förderquote von 75 % der förderfähigen Kosten. Die LEADER-Region Östlich der Ems übernimmt die 
Federführung. 
 

Teilnahme stimmberechtigter LAG-Mitglieder 12, davon 7 WiSo-Partner  

Ja-Stimmen 12 

Nein-Stimmen 0 

Enthaltungen 0 

 
Die LAG-Roede ist die erste LEADER-Region, die über eine Förderung des Kooperationsprojektes 
abstimmt. Im Falle, dass der Wattenmeer-Achter oder die Nordseemarschen nicht positiv abstimmen, 
soll über ein Umlaufverfahren neu über die Förderung abgestimmt werden. Hier ist angedacht, die 
förderfähigen Kosten ganz zu übernehmen (wenn keine weitere LAG zustimmt) oder sich die Kosten 
mit der anderen LAG, die positiv abgestimmt hat, zu teilen. 
 
 
Vitalisierung eines Gemeinschaftshauses für den „EC und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Ihrhove e.V.“ 
 
Das Projekt ist den Handlungsfeldern 1: Klima- und Umweltschutz, erneuerbare Energien und 2: „Da-
seinsvorsorge, demografischer Wandel, Innenentwicklung, Raum- und Siedlungsstruktur, Infrastruktur 
und Mobilität“ zugeordnet. 
 
Herr Burgemeister (burgemeister menzel planungsgruppe GmbH) stellt das Projekt anhand einer Prä-
sentation vor. 
 
Frau Brunken-Winkler stellt nochmals die Grunddaten und das Scoring vor. 
 
Die LAG hat zum Scoring keine Anmerkungen  
 
Bei diesem Projekt liegt ein Interessenkonflikt vor. Die Gemeinde Westoverledingen (Herr Smid) 
nimmt nicht an der Abstimmung teil. 
 
Beschluss: 
 
Das Projekt Vitalisierung eines Gemeinschaftshauses für den „EC und Landeskirchliche Gemein-
schaft Ihrhove e.V.“ wird von der LAG Roede auf Grundlage des Scoring-Modells mit folgender 
Punktzahl bewertet: 13 Punkte 
 

Teilnahme stimmberechtigter LAG-Mitglieder 11, davon 7 WiSo-Partner  

Ja-Stimmen 11 

Nein-Stimmen 0 

Enthaltungen 0 

 
 
Beschluss: 
 
Die LAG Roede beschließt die Förderung des Projektes „Vitalisierung eines Gemeinschaftshauses für 
den „EC und Landeskirchliche Gemeinschaft Ihrhove e.V.“ mit einem Förderbetrag von 63.929,45 € 
bei einer Förderquote von 65 % der förderfähigen Kosten. 
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Darüber hinaus wird die Beschlussvorlage wie folgt ergänzt:  
 
Um die Kofinanzierung des Projekts sicherzustellen, werden beim Land Niedersachsen 12,5 % der 
Projektkosten beantragt, um die notwendigen 25 % EU-Kofinanzierungsmittel zu erreichen. 
 

Teilnahme stimmberechtigter LAG-Mitglieder 11, davon 7 WiSo-Partner  

Ja-Stimmen 11 

Nein-Stimmen 0 

Enthaltungen 0 

 
 

7. Projektvorstellung 
 
Herr Rode von der Ems-Achse gibt den LAG-Mitgliedern einen Einblick in das Projekt „Wir packen 
an“. 
 
 
Herr Radke verlässt um 19.08 Uhr die Sitzung. 
 
Auf Grund von technischen Schwierigkeiten mit der Power-Point-Präsentation der Sitzung wird der 
Punkt „Werbeplakette“ vorgezogen.  
 
Den Mitgliedern wurden von zwei unterschiedlichen Entwürfen jeweils zwei Varianten gezeigt. Nach 
einem kurzen Austausch wurde sich auf folgende Varianten geeinigt: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Frau Brunken-Winkler weist darauf hin, dass es ein Roll-Up der Region gibt. Dieses kann sich jeder 
Zeit ausgeliehen werden, um die LEADER-Region zu präsentieren. Darüber hinaus kann auch auf die 
Flyer zurück gegriffen werden. 
 
 
8. Finanzplanung & Umsetzungsstand 
 
Frau Brunken-Winkler gibt einen Überblick über den aktuellen Projekt- und Umsetzungsstand. Frau 
Dierks hat eine aktuelle Übersicht über die Mittelkontingente zur Sitzung mitgebracht. Diese befindet 
sich im Anhang dieses Protokolls. 
 
Umsetzungsstände der Projekte: 
 

• Fehnomenale Erlebniskommunikation: Dieses Projekt ist bewilligt und der Verwendungs-
nachweis wurde eingereicht. 

• WUZ 2020: Hier liegt noch kein Antrag vor. 
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• Bau eines Mehrzweckgebäudes des Luftsportvereins: Dieses Projekt ist noch nicht bewil-
ligt, aber es befindet sich auf einem guten Weg dorthin. 

• Interkommunale Radschnellverbindung Emden-Papenburg: Dieses Projekt ist bewilligt. 
Frau Wilts berichtet, dass bereits Ausschreibungen stattgefunden haben für ein Planungsbüro, 
welches das Konzept erarbeiten soll. Es gab drei Absagen und eine Zusage: Das Büro PGV-
Alrutz GbR aus Hannover wurde mit der Planung beauftragt. Es hat sich bereits eine Arbeits-
gruppe gebildet, diese trifft sich am 22.03. zum ersten Mal.  

• Regionale Produkte: Der Antrag liegt dem ArL vor und wird zeitnah bearbeitet. 
 
Herr Erchinger verlässt um 19:51 Uhr die Sitzung. 
 
Frau Dierks berichtet, dass alle 2015er Mittel gebunden sind. Bei den 2016er Mitteln wird es sehr 
schwierig. Es gibt genug Projekte (alle Projekte, die eingereicht wurden, sind auch bewilligt). Die Ab-
wicklung dieser Projekte dauert und daher können nicht alle Mittel aus 2016 gebunden werden. Die 
Prüfung der Verwendungsnachweise ist nicht zu schaffen. Daher muss ein Mitteltausch in Betracht 
gezogen werden. 
 
 
9. Sonstiges 
Frau Brunken-Winkler gibt den LAG-Mitgliedern einen kurzen Überblick über folgende Projekte und 
Bekanntmachungen: 

 
Projekt Audiofish GUIDE 
Thomas Kalweit, ein junger Unternehmer aus Rostock hat letztes Jahr ein LEADER-gefördertes Pro-
jekt für die Stadt Gadebusch in Mecklenburg-Vorpommern umgesetzt. Entstanden ist eine historische 
Stadtführung, welche man audiovisuell als App erleben kann. Möglicherweise gibt es für diese Idee 
auch Interessenten in der Region Östlich der Ems. 
Der Gedanke hinter der Audioführung per App ist zum einen die Besonderheiten und die Geschichte 
der Region aufzuzeigen, zum anderen ein personal- sowie saisonunabhängiges Angebot für Touris-
ten zu schaffen. Weiterhin ist die App explizit für den ländlichen Raum entwickelt worden – so benö-
tigt man z. B. nach dem Herunterladen keine Internet-Verbindung mehr. Weitere Informationen unter 
http://www.audiofish.de/ 
 
Innovative Mobilitätsprojekte für das Land gesucht 
Mit der Bekanntmachung "LandMobil – unterwegs in ländlichen Räumen" unterstützt das Bundesmi-
nisterium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) beispielhafte Projekte, die geeignet sind, die Mo-
bilität der Menschen in den ländlichen Räumen zu verbessern und damit einen Beitrag zur Sicherung 
von Teilhabe und Daseinsvorsorge zu leisten. Gesucht werden Vorhaben, die modellhaften Charakter 
haben, neue Ideen aufgreifen und übertragbare Lösungen entwickeln, so dass sie für andere ländli-
che Regionen als Vorbild dienen können. "LandMobil" ist ein Baustein des Bundesprogramms Ländli-
che Entwicklung (BULE). Bis zum 1. April 2019 nimmt die BLE im Auftrag des BMEL geeignete Pro-
jektskizzen entgegen. Die Aussichten auf eine Förderung hängen unter anderem vom Nutzen für die 
ländlichen Regionen und die dort lebenden Menschen, den Erfolgsaussichten des Vorhabens, Inno-
vationsgrad und Kreativität des Ansatzes sowie der Übertragbarkeit der Lösungen ab. Weitere Infor-
mationen unter https://www.ble.de/DE/Projektfoerderung/Foerderungen-
Auftraege/Kompetenzzentrum-Laendliche-Entwicklung/LandMobil.html 
 
Schulprojekt „Vernetztes Denken / Nachhaltigkeit“ 
Das Institut für Vernetztes Denken Bredeneek setzt sich für eine stärkere Bürgerbeteiligung ein und 
steht für einen besseren Umgang mit Komplexität, um die Entwicklung nachhaltiger und ganzheitli-
cher Lösungen in sämtlichen Gesellschaftsbereichen zu ermöglichen und zu fördern. Sie engagieren 
sich in der Nachhaltigkeitsforschung und in der Erwachsenen- und Jugendbildung. Zudem initiiert das 
Institut Bürgerbeteiligungsprozesse und begleitet diese methodisch. Hierzu führt das Institut u.a. Pro-
jekttage und Projektwochen an Schulen durch (Schulprojekt „Vernetztes Denken / Nachhaltigkeit), um 
die Schüler/-innen für Bürgerbeteiligung zu mobilisieren und methodisch zu befähigen. Bei Interesse 
kann mit dem Institut Kontakt aufgenommen werden unter http://www.ifvd-bredeneek.org/. 
 

http://www.audiofish.de/
https://www.ble.de/DE/Projektfoerderung/Foerderungen-Auftraege/Kompetenzzentrum-Laendliche-Entwicklung/LandMobil.html
https://www.ble.de/DE/Projektfoerderung/Foerderungen-Auftraege/Kompetenzzentrum-Laendliche-Entwicklung/LandMobil.html
http://www.ifvd-bredeneek.org/
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Im Anschluss berichtet Herr Gallinat über die Arbeit der Ems Dollart Region (EDR). Herr Gallinat ist 
stellvertretender INTERREG-Geschäftsführer. Die Ems Dollart Region (EDR) ist die nördlichste euro-
päische Grenzregion entlang der deutsch-niederländischen Grenze.  

Herr Gallinat gibt einen kurzen Überblick über INTERREG: Zur Unterstützung von grenzüberschrei-
tenden Kooperationen hat die Europäische Union das Förderprogramm INTERREG ins Leben 
gerufen. Mit INTERREG werden Kooperationsprojekte entlang den europäischen Grenzen finan-

ziell unterstützt. Ab 2020 folgt INTERREG 6. Es laufen diesbezüglich die Vorbereitungen. 
Interessenten können sich gerne an die EDR wenden: https://edr.eu/project/interreg/?lang=de 
 
 
Gastgeber der nächsten LAG-Sitzung, ggf. inkl. Terminfindung 
 
Angedacht ist, die nächste Sitzung Anfang Juni stattfinden zu lassen. Herr Rode schlägt vor, diese 
bei der Ems-Ache durchzuführen. 
 
Schließung der Sitzung 
 
Herr Grotjan bedankt sich bei den LAG-Mitgliedern für die tolle Zusammenarbeit und er schätzt es 
sehr, dass es bei den Sitzungen immer eine rege Beteiligung gibt.  
 
Er schließt die Sitzung um 20:08 Uhr. 
 
 
 
Vorsitzender       Protokollführerin  
 
 
 
            
Wigbert Grotjan  Karina Töben (Geschäftsstelle)  
 
 
Anlagen: Anwesenheitsliste 
 

 
 
 
 
 

https://edr.eu/project/interreg/?lang=de

